
Halle Freitag
Telegraphiſche Nachrichten

11 Febr Die hamburger Bürgerſchaftwä e abend an Stelle des zum Senator ernannten
Hachmann den Dr Otto Moenckelberg zu ihrem Präſi
dente n

Rom 11 Febr Kammer der Deputirten Ein von
Baccarini zu den Eiſenbahn Konventionen eingebrachtes
die Tarife betreffendes Amendement das die Regierung nicht
acceptirt hatte wurde mit 174 gegen 106 Stimmen abgelehnt

Rom 11 Febr Der Popolo Romano ſchreibt die
engliſche Regierung habe erklärt daß ſie den Feldzu
im Sudan allein fortzuſetzen beabſichtige jedoch ihrer Er
kenntlichkeit für die Beweiſe der Sympathie Italiens Ausdruck

geben Das Blatt füg gen u die italieniſchen Streitkräftefür die Bewachung der Küſte des Rothen Meeres würden dem

nach 3000 Mann nicht überſteigen
Neapel 11 Febr Die Einſchiffung der Truppen der

zweiten Expedition nach dem Rothen Meere in Stärke
von 1000 Mann hat auf den Schiffen Principe Amadeo und

er Florio heute begonnen Die Schiffe gehen morgen
n See

Deutſches Reich
Berlin 11 Febr Jn der heutigen Sitzung der Kommiſſion

des Reichstags für die r des Unfall undKrankenverſicherungsGeſetzes auf die Verkehrsbetriebe
wurde der s 1 in der Faſſung der Regierung unter Ablehnung
der geſtellten Abänderungsanträge angenommen Zu 8 2 waren
Abänderungsanträge von den Abgg Schrader und Gebhard ge
ſet Von dieſen will der erſtere kollegiale Behörden zur Ent
cheidung über die den Staatsverwaltungen aus vorkommenden

Unfällen entſpringenden Anſprüchen eingerichtet wiſſen der letztere
iſt beſtrebt für ſtaatliche BaggereiBinnenſchiffahrtsFähr und
Prahmbetriebe die Entſcheidung der Landesbehörden darüber frei
zu halten ob dieſelben Berufsgenoſſenſchaften beizulegen ſind oder
nicht Jn den Bereich des Geſetzes will ſodann der Abg Schrader
durch eine Reihe von Anträgen zu 8 4 die feſtangeſtellten Beamten
einbeziehen Auch dieſe Anträge werden abgelehnt Angenommen
wird der 5 4 der Regierungsvorlage mit einem Zuſatze des Abg
v Wendt welcher Perſonen des Soldatenſtandes ausdrücklich als
nicht unter das Geſetz fallend bezeichnet Der Abg Schrader hat
ferner einen neuen Paragraphen in Antrag gebracht durch welchen
er in Staatsbetrieben die 13wöchige Karenzzeit während welcher
die Verpflegung der durch Unfälle Geſchädigten den Krankenkaſſen
t Laſt fällt in Wegfall bringen will Die Berathung und Be
chlußfaſſung darüber wird ausgeſetzt um zunächſt Zahlenmaterialherkeigeichafft zu ſehen durch welches eine Vergleichung ermöglicht

wird darüber ob der Eiſenbahnbetrieb gegenüber anderen Be
trieben die Krankenkaſſen un verhältnißmäßig durch Ueberweiſung
der Verpflegung der durch Unfälle Beſchädigten während der erſten
13 Wochen belaſten würde

Verlin 11 Febr Jn der heutigen erſten Sitzung der
Kommiſſion für den Zollanſchluß der freien Hanſeſtadt
Bremen gab zunächſt der Senator Meier welcher neben dem
Bürgermeiſter Gildemeiſter als Vertreter der Bremiſchen Regierung
an den Verhandlungen theilnahm während die Reichsregierung
durch den Geh Reg Rath Neumann vom Reichsſchatzamt ver
treten war eine Ueberſicht über die Anlagen welche in Veranlaſſung
des Zollanſchluſſes bei Bremen und Bremerhaven beabſichtigt
würden Für letzteren Ort ſollten ſich dieſe Anlagen erſtrecken auf
ein Gitter welches die Stadt von den Häfen trennt Verſetzung
zweier Schuppen Erbauung eines neuen Schuppens und eines
Speichers Herſtellung eines Güterbahnhofes für den Zollinlands
verkehr und Erbauung der nöthigen Zolldienſtgebäude die Ge
ſammtkoſten dafür belaufen ſich auf etwa 1 Millionen V
Für den erſteren Ort Bremen gehen ſie auf Herſtellung eines
neuen Hafens bei Bremen Erbauung der denſelben umgebenden
Schuppen und Speicheranlagen und Herſtellung von Zoll
dienſtgebäuden die Koſten hierfür belaufen ſich anſchlagsmäßig
auf etwa 33 Millionen M Die Geſammtkoſten würden ſich
mithin nach dem Anſchlage auf mehr als 35 Millionen M be
laufen Zu den Koſten des Anſchluſſes ſoll reichsſeitig die Hälfte
derſelben bis zum Höchſtbetrage von 12 Millionen M zugeſchoſſen
werden Bei den Abſtimmnngen über die einzelnen Paragraphen
des Geſetzes und ſodann über das ganze Geſetz enthielten ſich die
Abgg Gielen und Gebhard der Abſtimmung die übrigen Mitglieder
der Kommiſſion nahmen die Vorlage an Der Abg Meyer Halle
wurde mit der Berichterſtattung beauftragt und mündliche Bericht
erſtattung beſchloſſen

Der Afrikareiſende Rogozinski hat an eine polniſche Zeitung
ein Schreiben gerichtet in dem er behauptet das Eindringen
der Deutſchen in Kamerun habe die Eingeborenen in
einen Zuſtand hochgradiger Erregung verſetzt und ſeien
letztere geſonnen ſich aufs äußerſte gegen die verhaßten
Fremdlinge zu wehren In gleichem Sinne äußern ſich die in
Plymouth erſcheinenden Weſtern Morning News Dem
gegenüber ſchreibt die Nordd Allg Ztg

Von einer mit den Verhältniſſen des Kamerungebietes genau
vertrauten Seite hören wir daß dieſe Behauptungen unrichtig
ſind Die Erbitterung der Neger richtet ſich nicht gegen die
Deutſchen ſondern betrifft das Verhältniß der Stämme unter
einander Einzelne dieſer Stämme ſind der Meinung daß ſie
bei der Vertheilung des Kaufſchillings für die von Deutſchen
erworbenen Ländereien zu kur men ſeien daß ihreſchwarzen Brüder ſie betrogen ha en Jnsbeſondere ſind es

die Joßneger bei denen dieſer Verdacht rege geworden iſtUnter dem Eindruck hen baben ſie zu den Waffen gegriffen
aber nicht um die Deutſchen zu bekämpfen ſondern um den Reger

ſtämmen von denen ſie übervortheilt zu ſein glauben das un
rechtmäßige Gut abzujagen

Unſere Jnformation kommt aus einer Quelle welche vor der
h g i polniſchen jedenfalls den Vorzug hat daß ſie un
arteiiſch i

Jn der Sitzung der Budget Kommiſſion des Ab
Peardnetendan es vom Mittwoch ging dieſelbe wie die Neue

reuß Ztg berichtet zur Berathung der ihr überwieſenen Kheile
des Etats des Kultusminiſteriums über Während die für die
Univerſitäten Königsberg Greifswald Breslau Halle und
Kiel für Errichtung neuer ordentlicher und außerordentlicher

rofeſſuren an den verſchiedenen ten forderten nicht
unbeträchtlichen Summen ohne beſondere Debatte genehmigt
waren entſpann ſich bei der für Berlin geforderten Summe
zur Beſoldung eines außerordentichen Profeſſors an der
mediziniſchen Fakultät für Dermatologie Hautkrankheit
eine überaus lebhafte Debatte Das Bedürfniß in Berlin für
r beſondere Klinik für Hantkranke ſowohl einer ſtationären
r einer Poliklinik wurde zwar allſertig anerkannt allein
ne der Antrag die geſorderten 3900 M zu ſtreichen geſtellt

eit ſchat zu begründen verſucht daß behauptet wurde der zurSeit don zum außerordentlichen Profeſſor ernannte mit der
Ring 5 z dermatologiſchen Klinik betraute Arzt Dr Schwe

ei kein für die Stelle qualifizirter Gelehrter und

g Erwachſene zum halben Preiſe verabfolgt welches durch

e hen Mayhbach hat die Beſchlüſſe de
er Eiſenbahnminiſter Mayba at die e derletzten Generalkonferenz der deutſchen Eheibahnen betreffs der

an Kinder zu gewährenden Fahrpreisermäßigungen
genehmigt Die bezüglichen Beſtimmungen lauten Kmder unter
1 Jahren ſind frei wenn für ſie ein beſonderer Platz nicht
verlangt wird Kinder über 10 Jahre erhalten gar keine Er
mäßigung Ein Kind von 4 bis 10 Jahren wird zur Hälfte desPreiſes für Erwachſene in allen Wagenklaſſen und Zuggattungen

befördert Die Fahrpreiſe für Kinder werden auf 10 Pfennige
abgerundet Zwei Kinder erhalten ein Billet der betreffenden
Klaſſe Einem einzelnen Kinde wird ein gewöhnliches Billet a

trennung eines ſchrägen Streifens als Kinderbillet gekennzeichnet
wird Auf jedes volle Billet werden 25 kg auf jedes Kinder
billet 12 kg Freigepäck bewilligt Dieſelben Ermäßigungen wer
den au ei Retour Rundreiſe und Saiſonbillets gewährt

Bei Billets in Buchform wird der erſte Kupon zur Hälfte durch
ſchnitten wenn das Billet als Kinderbillet dienen ſoll

Halle den 12 Februar
Die vom halleſchen Kunſtgewerbe Verein eingerichtete

Ausſtellung der 55 Konkurrenz Entwürfe zu einer Mitglieds
karte und der 12 Konkurrenz Entwürfe zu den Möbeln eines
Herrenzimmers im Sitzungsſaale des neuen Oberbergamtsgebäudes
zu welcher der Zutritt jedermann unentgeltlich geſtattet war iſt
mit geſtern geſchloſſen worden und hatte ſich eines ſehr lebhaften
Beſuchs zu erfreuen Die gemeinnützigen und namentlich
unſerem Handwerkerſtande zu gute kommenden Be
ſtrebungen des rührigen Vereins finden in immer
weiteren Kreiſen h Möge ihm auch die derſtädtiſchen Behörden nicht fehlen Der Magiſtrat ſoll übrigens
das Geſuch des Vereins die ſtädtiſche Jahresſubvention von 500
auf 1000 M zu erhöhen bereits befürwortend an die Stadt
verordneten Verſammlung abgegeben haben

Der vierte kommunale Bezirks verein hielt geſtern
abend im Preußiſchen Hofe ſeine Monatsſitzung Vor Euntritt
in die eigentliche Tagesordnung verlas der Hr Vorſitzende ein
Schreiben des Comites für das Fiebiger Denkmal wodurch
der Verein um Förderung des bezeichneten Unternehmens erſucht
wird Dieſelbe ſoll in der Weiſe gewährt werden daß im Bezirk
eine Liſte zur Zeichnung von Beiträgen von Haus zu Haus gehen
ſoll Zum 1 Punkt der Tagesordnung nochmalige Beſprechung
der Beleuchtungsfrage theilte der Hr Vorſitzende mit daß
von den kommunalen Vereinen eine Kommiſſion von 10 Mit
gliedern gewählt ſei welche weitere Maßnahmen vorbereiten ſollte
Seitens dieſer Kommiſſion iſt nun ein Bittgeſuch um Aufhebung
der bezügl Verordnung an den Magiſtrat gerichtet außerdem hat
eine Deputation mit dem Hru Oberbürgermeiſter Rückſprache
genommen Letztere habe indeß wenig Hoffnung gelaſſen daß
eine bezügl Aenderung zu erwarten ſei Jm Falle der Ablehnung
ſoll der Rechtsweg beſchritten werden womit ſich der Verein
einverſtanden erklärte Bei r rn des Schulgeld Regu
lativs wurde von mehreren Seiten bedauert daß gerade die
älteren Elementarlehrer die oft nur der freie Unterricht für ihre
Kinder auf den höheren Schulen nach Halle gezogen habe jetzt
dieſes Vortheils verluſtig gehen ſollen während andererſeits
darauf hingewieſen wurde daß bei entſprechender Beſoldung der
Lehrer abſolut kein Grund zur Schulgeldbefreiung von Lehrer
ſöhnen auf den höheren Schulen vorliege Lehrer ohne Kinder
wären dadurch im Nachtheil gegenüber kinderreichen Kollegen
Die Erbbegräbnißfrage bezügl der Belegung der öſtlichen
Seite des Friedhofes dem Mötzlicher Wege entlang wurde an den
Vorſtand überwieſen

Der dritte kommunale Bezirksverein hält morgen
Freitag abend im Paradieſe ſeine Monatsverſammlung

Der Kirchbauverein hält am 18 d abends im Saale der
Stadt Hamburg ſeine er Auf der Tagesordnung ſteht u a ein Antrag auf Bewilligung einer Summe
aus Vereinsmitteln für den Kirchbau in der Neumarktsgemeinde
Mitglieder und Freunde der Sache des Vereins ſind zu zahl
reichem Erſcheinen eingeladen

Jn der geſtrigen Generalverſammlung des Funeralkaſſen
Vereins halleſcher Lehrer konnte der Vorſitzende deſſelben
Hr Kantor Meyer über ein glückliches Geſchäftsjahr berichten
inſofern als innerhalb deſſelben kein einziger Sterbefall unter den
Mitgliedern vorgekommen und deshalb faſt gar keine Ausgaben
der Kaſſe zu verzeichnen geweſen ſind ſodaß die Einnahme von
ca 224 worin die Jahresbeiträge und 24 M Eintrittsgelder
von 127 Mitgliedern enthalten ſind faſt ganz zurückgelegt werden
konnte Das Vermögen der Kaſſe beziffert ſich auf 2572 Mark
Die Mitgliederzahl iſt in dem Jahre um 11 gewachſen ſie dürfte
ſich aber wie zu erwarten durch den Hinzutritt neu hier an
geſtellter Lehrer nicht unerheblich mehr erhöhen da die Ver
zögerung des Eintretens in die Kaſſe ſtatnariſch durch Nach
zahlungen für die Zeit der hieſigen Amtirung die Beitragspflicht
erhöht Der bisherige Vorſtand des Vereins die Farrn
Meyer Jnſpektor Trebſt und Sommer I erklärten ſich in
dankenswerther Weiſe auf den Wunſch der Anweſenden bereit
die Verwaltung auch für das neue Geſchäftsjahr wieder zu
übernehmen

Den ſtandes amtlichen Meldungen zufolge wurden im
Januar d J in der Stadt Halle 270 Kinder 137 männl und
133 weibl Geſchlechts geboren darunter 36 unehel einſchl
21 von auswärtigen Müttern Jm Januar 1884 wurden 263
Kinder geboren

Von 243 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher
katholſcher

4 i e mvſaiſcher20 gemiſchter KonfeſſionAls verſtorben ſind angemeldet 80 Perſonen männl und 64

weibl Geſchlechts dazu 5 Todtgeburten 149 Todesfälle gegen
207 im Jan 1884

Alter der Verſtorbenen
unter Jahr 18 männl weibl Geſchl
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80 männl 64 weibl Geſchl
f t waren evangeliſcher 3 katholiſcher und 1 moſaiſcher Kon
ejſon

Es waren 46 männl und 35 weibl ledig 25 männl und 15
weibl verheirathet 9 männl und 13 weibl verwittwet und 1
weibl geſchieden

Geboren wurden 270 Todesfälle 149 mithin 121 Geburten mehr
als Todesfälle

Ehen wurden 55 geſchloſſen gegen 57 im Jan 1884
Die jüngſte Sitzung des Gärtner Vereins wurde in Ab

weſenheit des erſten Vorſitzenden Hrn Roſch durch deſſen Stell
vertreter Hrn Schröter eröffnet Nachdem von Hrn Spindler

Alter unbekannt

eine Ernennung und Beſoldun rg ſei eine unberechtigte Bevorzugunvor einer ganzen Reihe an der berliner medi Riſchen Fatuniat
Hprbandener Privatdozenten von denen mehrere in der Dermatolo i

Die Mehrheit der Kommiſſion ſchloß ſoBedeutendes leiſteten
das Protokoll der vorigen Si verleſen wurde zur zu Jahr der A zu den Seguge desOrdnung geſchritten Hr Otto Wolf machte Mittheilung über wie wir geſtern wieder desbachtet hen de ndie Sag O und ſchilderte ausfuprlich auch die Veideilignng des zarten Geſglechtes zu welches

dieſen c aber nicht an und beſchloß die geforderte jcnes Jnſekt und die von ihm
gen

3 h Beilage zu Nr 37 der Saale Zeitung 13 Februar 1885
w h Monate Na du Strmzeit dieſer Fliege fällt in die Monalsdann legt ſie ihre Eier hinter die S der kenget oder

Pfeifen nach ca 3 Wochen kriechen die Maden aus gehen
nun vernichtend nach unten bis auf den Stock und zerſtören die
ſich für das nächſte Jahr bildenden Triebe Die Srgen am
Spargel bald zu bemerken an mattem gelben Ausſehen Monſtro
ſität hohlen Pfeifen bitterem unangenehmen Geſchmack und all
mäligem Abſterben der Pflanzen Als beſtes Mittel zur Ver
tilgung des ſekts ſowohl und iheitige Düngung des
u empfiehlt Hr Wolf und wandte derſelbe an Kainit auf

Mrg 10 CEtr vor Beginn des Winters aufgeſtreut und 6 Etr
Ammoniak Suvper Phosphat Nr 1 Der Spargel iſt hiernach
frendig gediehen das Unkraut vermindert und die Fliege ver
nichtet worden Bei dieſer Gelegenheit wurde der Latrinen
Dünger ſeines bedeutenden Gehaltes an Salzen wegen als für
Spargelkultur beſonders geeignet empfohlen Hierauf empfahl
Hr Wolf eine Pflanze welche zwar nicht neu aber von großer
Wichtigkeit deshalb iſt weil ſie für die Winterzeit ein unſchätz
bares Material zu Bindereien abgiebt es iſt dies Iberis gibraltarica
ein ziemlich harter weiß mit roſaanflug blühender Doldenblüher
welcher zu ſeiner Ueberwinterung nur der einfachſten Anſtalten wie
z B der Lack bedarf Als dritten Punkt der Tagesordnung be
handelte Hr Jnſtitutsgärtner Richter die Frage ob es zweck
mäßiger ſei Obſtbäume gleich nach der Pflanzung oder ein Jahr
ſpäter zu beſchneiden Hieran knüpfte ſich eine lebhafte Debatte
welche dahin neigte daß mit Rückſicht auf das Mißverhältniß des
Wurzelvermögens und der Kronen der zu pflanzenden Bäume gegen
über der Schnitt bei der Pflanzung abſolut vorzuziehen ſei Der
ſo radikal geübte Schnitt an den Pflanmenbäumen wurde aus
ſachlichen Gründen gebilligt und empfahl Hr Spindler wenn ſie
im Herbſt gepflanzt werden ſollten dies womöglich noch im
Oktober zu thun da ſich in dieſem Falle ſchon innerhalb 2 bis
3 Wochen neue Wurzeln bilden Hr Kayſer sen betonte daß
man beim Pflanzen in naſſen Boden für jeden Baum einen aus
guter Erde beſtehenden Hügel aufſchütten möge um auf oder in
dieſen gepflanzt die Wurzeln der Sonnenwärme und Lufteinwir
kung zugänglich zu machen Hr Strauß hatte die ſehr große
Samenſchote einer Akazienart welche ſein Chef Hr Brauerei
beſitzer W Rauchfuß mit verſchiedenen anderen Sämereien aus
dem Kaplande erhalten ausgelegt Die eichelgroßen Körner
reizend roth und ſchwarz gefärbt werden theils als Schmuck
gegenſtände theils zur Gewinnung von Wachs in ihrer Heimath
verwendet

Aus der Strafkammerſitzung vom Montag berichten
wir nachſtehend noch über einige Verhandlungen r wegen
Sachbeſchädigung und Bedrohung mit einem Verbrechen vom
Schöffengericht zu 20 M Geldſtrafe event 4 Tagen Gefängniß
verurtheilte Gaſtwirth R Muskulus hier wurde infolge ſeiner
Berufung freigeſprochen Die Sachbeſchädigung beſtehend in
Beſchädigung eines dem Tiſchlermſtr H gehörigen Handwagens
konnte ihm nicht nachgewieſen werden und die Bedrohung an
geblich gegen H und deſſen Familie gerichtet wurde nicht als
ernſtlich gemeint aufgefaßt Vom hieſigen Schöffengericht war
der Gutsbeſ Ernſt Patzſch aus Ammendorf wegen vorſätzlicher
körperlicher Mißhandlung des Steinſetzers Meerboth zu 1 Monat
Gefängniß verurtheilt worden wogegen er ebenfalls Berufung
eingelegt hatte die er damit begründete daß er ſeinen Bruder den
Schmied Fr W Patzſch als den Thäter bezeichnete Letzterer als
Zeuge geladen bekannte bei jenem Streit am Abend des 28 Sept
vor einem Gaſthaus in Ammendorf den Meerboth mit einem
Stück Eiſen die Wunde am Kopfe beigebracht zu haben während
die Anklage behauptet daß Ernſt Patzſch ſeinem Bruder zu Hilfe

v und mit einem Meſſer Meerboth verwundet habe Du
rei Zeugen das offene Meſſer in des Angeklagten Hand geſehen

wurde deſſen Schuld für erwieſen angenommen und ſeine Be
rufung verworfen Aus der Unterſuchungshaft wurde der
Arbeiter Karl Friedr Chriſtoph Füchſel aus Merſeburg vor
e art Derſelbe iſt eines ſchweren und zweier einfachen in

Morl verübtey Diebſtähle beſchuldigt Von der Anklage wegen
ſchweren Diebſtahls wurde F freigeſprochen wegen der beiden
einfachen zu 1 Monat Gefängniß verurtheilt Unter den Zeugen
befand ſich auch die ehemalige Geliebte Füchſels bei ſeinem
u er noch in der Thür des Gerichtsſaales den Zeugen
zu Wenn ich raus komme laßt Euch ja nicht ſehenlVielfach vorbeſtraft auch wegen Diebſtahls wurde aus der Unter
ſuchungshaft vorgeführt der Arbeiter Friedr Wilh Ortelbach
aus Oberteſchendorf gebürtig vorgeführt unter der Beſchuldigung
einer Unterſchlagung und eines einfachen ſowie eines ſchweren
Diebſtahl Dem Antrage der Staatsanwaltſchaft gemäß wurde O
zu 2 Jahren 6 Monaten Zuchthaus und 5 Jahren Verluſt der
bürgerlichen Ehrenrechte verurtheilt

Jn heutiger Sitzung der Strafkammer wurde u a unter
Ausſchluß der Oeffentlichkeit gegen den Klempner Ambroſius
Godehard aus Berlin gebürtig 32 Jahre alt wegen Maje
ſtätsbeleidigung verhandelt Der Angeklagte iſt ſchon mehrfach
vorbeſtraft berüchtigt als Ausbrecher aus Gefängniſſen und
Strafanſtalten und befindet ſich z Z in hieſiger kgl Strafanſtalt
wo er noch bis 1891 eine Zuchthausſtrafe zu verbüßen hat Am
5 Novbr v J wurde G anläßlich bewieſener Widerſpenſtigkeit
gegen Anſtaltsbeamte von dieſen entſprechend behandelt und verging
ſich dabei zu einer ſchweren Beleidigung gegen den Kaiſer wofür
er heute zu 3 Jahren Gefängniß und Tragung der Koſten

verurtheilt wurde
Das ſeit ca 20 Jahren beſtehende Café mit Konditorei zum

Saalſchlößchen in Giebichenſtein iſt von dem bisherigen
Juhaber Hrn Lehmann käuflich an Hrn Oberkellner Zur
früher in der Goldenen Kugel hier übergegangen Der neue Be
ſitzer wird zu Oſtern die Wirthſchaft übernehmen

Eine eigenthümliche Reklame wenigſtens erachten
wir es dafür finden wir in berliner Blättern Es heißt dort

ein Mitglied der bekannten leipziger Couplet und Quartettſänger
r Ewald ſei von einem alten Sonderling in Halle zum
niverſalerben ginge worden Ewald habe den Mann

welcher früher am Ballet geweſen ſei und ſich ein hübſches Ver
mögen erworben habe hier kennen gelernt Derſelbe habe ſich
eng an den jugendlichen Komiker angeſchloſſen und vor einigen
Tagen ſei Ewald durch die Nachricht überraſcht worden daß
alte Herr geſtorben und ihn unter Umgehung ſeiner Verwandt

r r ne r e auf Ca bung M geſchätzten
ermögens einge e die einzige Bedingung andas Teſtament geknüpft ſei die daß Ewald nie a n

entſagen ſolle
Mit Bezug auf die geſtrige r Burg daß dort ein

Kind mit 6 Fingern an jeder Hand geboren worden ſei wird uns
mitgetheilt daß auch hier ein Kind lebt welches an einer u
6 Finger habe Es ſei dies die 10jährige Tochter des Fabri
arbeiters H hier Der ſechſte kleinere Finger iſt unmittelbar vom
Daumen der rechten Hand aus nach außen gewachſen Da das
Kind durch die Abnormität nicht beläſtigt wird ſind bisher
Schritte zur Beſeitigung derſelben nicht gethan worden

Jn der Freyberg ſchen Brauerei erlitt der Brauer Friedrich
Schwarz durch einen Fall eine erhebliche Verletzung am Knie
ſodaß er die Hilfe der kgl Klinik in Anſpruch nehmen mußte

Verein für Erdkunde zu Halle
Feſtſitzung vom 11 Februar

Durch die beſtändig wachſende Mitgliederzahl dhat geſtern das erſte Drittel vom ehe i Tee de

W nicht m
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Stiftungsfeſt zahlreiche Vertreterinnen entſandt hattee ende See tet r legte zunächſt die zur
oſtaſiatiſ Expedition gehörigen Bilder vor die der Miniſter
der Univerſität geſchenkt hat Dann theilte er mit daß Donnerstag mittag i Uhr die Auſtralneger welche morgen Halle
verlaſſen noch eine Vorſtellung im Bumerangwerfen auf
dem Roßplatzekgeben würden Weiter folgte ein geiſtvoller
Vortrag des Herrn Prof Goſche in welchem er auf ein
reiches Material geſtützt nachwies daß der Witz in der
Geographie ebenfalls eine Rolle ſpiele Nach herzlichen
Dankesworten an ihn denen ſeinerſeits noch einige geographiſche

Kalauer hingngefügt wurden gab der Vorſitzende das Wort an
rrn Paſtor Dr Nacken aus Kl Schmalkalden zu einem Vortrage
ber China und die Chineſen Dieſer konnte aus dem Leben

ſchildern da er ſelber Miſſionar in China peſen war und
er that es mit einer ſolchen Anſchaulichkeit und Wärme
daß ſein Bericht noch lange den Hörern in herzlicher
Erinnerung bleiben wird unächſt führte er uns durch
die Geſchichte China s und zeigte wie im Alterthum ſich von
Weſtaſien her ein Volkszug nach dem andern nach dem Lande
der zwei Ströme gewandt haben muß Denn merkwürdig
zen zur ſelben Zeit wo Zoroaſter und Daniel auftraten lebte
n China Konfuzius der die religiöſe Tradition ſeines Volkes

ſammelte und die Schriftzeichen feſtſtellte Ackerbau und Vieh
ucht waren damals ſchon auſs höchſte entwickelt man kannteben Hänſerbau hatte Straßenanlagen beſaß Muſikkenntniſſe hatte

Geſetze 2c Nachdem die Reiche Mittelaſiens von wo die An
fänge der Kultur mitgebracht wurden verwüſtet und todt lagenmußte China ſich in ſich ſelbſt weiter entwickeln Jn politiſcher

Ki eſtaltete ſich dieſe Entwickelung feudal der Häuptling
oder Fürſt der das mittlere Land beſaß wurde Kaiſer genannt
und ringsum ſaßen ſeine Vaſallen Daher heißt der Kaiſer noch
jetzt der mittlere Regent und China das Reich der Mitte
Dieſe Bezeichnung iſt auch noch durch die Lage zwiſchen den
beiden großen Strömen begründet 200 v Chr wurde durch
einen mit ſcharfen Eiſenwaffen und Räderwagen einbrechenden
Stamm das feudale Syſtem abgeſchafft und der Einheitsſtaat
hergeſtellt Konfuzius um auf dieſen nochmals zu kommen
ordnete die Verhältniſſe nach folgenden 5 Grundlagen den Be

e zwiſchen Kaiſer und Beamten Beamten und Volk
Mann und Familie Bruder und jüngerem Bruder Freund und

Freund Es wäre damit ein ſchönes ideales Gebände errichtet
geweſen wenn nicht die Sünde wäre Konfuzius ſelber entließ
ſeine Frau wegen eines Zankes und gab damit ein ſchlechtes Bei
ſpiel Den Namen Gott gebrauchte er nur in der Sammlung
der überlieferten Tradition nahm ihn aber nicht in die Lehre
auf Damit wurde der Religion alles Ethiſche abgeſchnitten und
es iſt kein Wunder daß der Chineſe ein materieller Menſch
geworden iſt Die Kommentatoren gehen über die fragliche Lücke
mit dem Bemerken hinweg vom Ungewiſſen könne man nichts
Gewiſſes ſagen Was China zuſammengehalten hat iſt ſeine Sprache
ſeine abgeſchloſſene geographiſche Lage der Umſtand daß es keine
Feinde hatte Es iſt alſo ein in ſich entwickeltes Friedensreich
und das erklärt es auch weshalb ſich die Chineſen ſo leicht von
den Franzoſen ſchlagen laſſen Sie haben eben alles bisher im
Dienſte des Friedens verwendet Hätten wir Deutſche unſer
Geld nur für Bücher und Bildung anlegen können wie viel
weiter wären wir als jetzt in dieſer Beziehung Die Chineſen
nennen ſie das Volk der 100 Stämme was ſich aus dem ſoge
nannten Clanſyſtem erklärt bei welchem die Familie immer
zuſammenblieb Auch dies hat zur Erhaltung Chinas
viel beigetragen Die Ehrfurcht vor den Eltern auf welche
Konfuzius ſolchen Werth legte iſt nach und nach eine äußerliche
geworden und beſchränkt ſich oft auf ein gutes Leichenbegängniß
S verbeugt ſich der Sohn vor dem Vater ſobald er in das
Zimmer tritt und vor dem Lehrer macht der Schüler eine drei
fache Verbeugung
ſich aus der den Eltern erwieſenen Ehre ein Ahnenkultus und
Götzendrenſt gebildet Es iſt ein elendes Weſen damit Der Herr
Redner führt nun die Zuhörer in einen ſolchen Ahnentempel wo
ſo viele Tafeln aufgehängt ſind daß man ſie kaum noch unter
bringen kann Jährlich wird dort einmal geopfert und den Ahnen
göttliche Verehrung gewidmet Damit ſie ſich neu bekleiden können
im Schattenreiche werden Papierfetzen auf denen verzeichnet
ſteht welches Kleidungsſtück ſie erſetzen ſollen verbrannt und die

elenden Reſte des Schweinchens das für die Ahnen angekauft
iſt werden unter das Volk vertheilt Jn dieſem Ahnenkultus
liegt die Urſache daß dem Vater ſehr an der Verheirathung ſeiner
Söhne liegt Die Verlobung erfolgt ſchon mit dem 5 Jahre
die Namen werden vor den Prieſter gebracht der die Götzen
ſtäbchen ſchüttelt gewiſſermaßen das Horoſkop ſtellt und ſchließlich
erklärt es ſtehe in den Sternen e daß das Paar für
einander beſtimmt ſei und es ſei alles in Ordnung Bei 16 bis
17 Jahren findet die Verheirathung ſtatt die mit großem Pompe
efeiert wird Der Chineſe denkt anders als wir er ſagt erſt
olle man den Hausſtand gründen dann finde ſich auch das Eſſen

Frühzeitig tritt das Paar in die Sorgen ein und nur zu oft
zeigt ſich daß die frühe Verlobung Menſchen gebunden hat die
nicht für einander paſſen Nicht lange ſo begehrt der Chineſe
noch eine andere Frau und die erſte Frau erſpart
ſich durch Fleiß 100 Dollars zuſammen um eine Dienerin
zu kaufen die dann als zweite Frau eintritt Ohne
ihrem Gatten Knaben zu ſchenken genießt die Frau keine Achtung
Mädchen ſchließen den Ahnenkultus aus Es iſt ein trauriger
Zuſtand daß die Frau in China ſo rechtlos daſteht und daß noch
immer allzährlich 20,000 Mädchen gleich nach der Geburt als
nutzloſes Gethier dem tödtenden Zufall preisgegeben werden
Jeder der die Mittel hat kann ſich die ſchweren Schriftzeichen
aneignen und nach den wiſſenſchaftlichen Graden r Jeder
hat ſelber für ſeine Ausbildung zu ſorgen Neue Bahnen werden
nicht beſchritten ſondern man begnügt ſich mit dem Studium der
Klaſſiker Der 200 Bände umfaſſende Katalog der pekinger
Bibliothek bezieht ſich blos auf die 13 Klaſſiker der Chineſen Die
Ausbildung
die Phraſen aneignen und ſie in neuer Stellung verwerthen
Darin beſteht auch das Examen zu welchem alle 3 Jahre Tauſende
junger Leute in den Provinzialhanptſtädten zuſammenkommen
Die Prüfung findet in der Weiſe ſtatt daß ſie jeder einzeln nur mit
Pinſel Tuſche und Papier verſehen in einer Zelle des Examinations
Gebändes untergebracht werden worauf das Hauptthor geſchloſſen
wird Der Examinator bekommt die Themata verſiegelt vom Gou
verneur der Provinz zugeſchickt Eſſen und Trinken iſt während
der 3 Tage theuer Auf den Arbeiten darf ſich kein Kleckchen
kein verkehrtes Sriew kein whiefe Strich finden ſonſt fällt der
Examinand durch Von allen beſtehen z B in Kanton immer
nur 80 bis 90 auf 7000 Und doch kommen die Leute immer
3 wieder ja es finden ſich ſolche mit langen grauen Zöpfen

arunter die gern beſtehen möchten weil ſie dann in ihrer Heimath
die höchſte Ehre genießen und an der Verwaltung des ererbten
Gemeindevermögens theilnehmen Von dem Profit den das
dcftechungeivitein gewährt möchte jeder etwas haben Der Herr

e ner geleitete die Hörer nun auch in einen Tempel des Buddha
deſſen Kultus mit ſeiner Jdee der Seele und des Fortlebens nach
dem Tode in China große Ausdehnung gewonnen hat Jn einem
ſolchen Tempel halten ſich ein paar hundert Mönche auf Wir
eben einzelne von ihnen auf ihren Matten vor den 3 Bildſäulen
Buddha s knieen und nach dem Ton der Glocke die Gebetsfor
meln herleiern nicht im Palidiglekt in dem ſie abgefaßt ſind
ſondern in der phonetiſchen Ueberſetzung Die Prieſter beten
gho die reine Thorheit denn ſie verſtehen nicht was ſie

ten Redner hat in einem Dorfe von 120,000 Einwohnern
gelebt und durch Gottes Gnade iſt es ihm vergönnt ge
weſen chineſiſche Freunde zum Evangelium zu leiten Sie haben
ihm dem Menſchenfreunde und Lehrer der Menſchheit wie ſie
ihn wannten bei ſeinem Abſchiede ein Anerkennungsdiplom über
reicht deſſen Schriftzeichen dem Redner zur Erläuterung der
Schrift dienten Dieſelbe iſt mit gelber Seide in rothen Stoff

eingeſtickt Auch wir Europäer können von den Chineſen trotz
ihrer Thorheiten noch lernen lernen in Beſcheidenheit Ausdauer

Unter dem Einfluſſe des Buddhismus hat

r jungen Leute beſchränkt ſich darauf daß ſie ſich

eiß Mäßigkeit Arbeitſamkeit und Leichtigkeit der Acclimatiſation Thelen das Reſultat der am 5 erfolgten Subhaſtation des
ndererſeits werden die Chineſen unſere Kultur immer mehr

kennen lernen und nicht mehr verachtend auf uns ſehen Unter
dem Schutze der deutſchen rn könne man im Lande be
liebig reiſen und der halb deutſche halb chineſiſche Reiſepaß ſpreche
es offen aus weshalb der Miſſſonar komme nämlich um die weſt
liche Religion zu predigen Wenn die Dinge ſoweit gediehen
ſeien dürfe man auch auf weiteres hoffen vor allem darauf daß
der Begriff der Frauenehre in China einzieht daß das Schrift
zeichen für Zank welches zwei Frauen darſtellt ſeine Begründung
in den thatſächlichen Verhältniſſen immer mehr einbüßt und der

ineſiſchen Frau ihr Aniheil an der Ehre und St ichineſiſchen F h h h Stellung ihres c habe mit dem Regierungspräſidenten eine eingehende Korreſpon
zögh der Pflicht der zwangsweiſen Einlöſung der Papiere geführt und habe

Mannes eingeräumt wird Herr Prof Kirchhoff ſprach dem
Vortragenden für ſeine einzig lebensvolle in einer von jedem
Schulzwang ledigen Form vorgeführte Schilderung des Wunder re der Beſitzer erheben ſolle um nun endgiltig durch das Reichsge
landes China den Dank der Feſtverſammlung aus Zugleich
begrüßte er als Vertreter der Miſſion auf einem der
bedeutendſten Miſſionsfelder Mit voller Abſicht hebe er dies f
hervor weil er wiſſe daß ſich eine ſtarke Gegenpartei im Vereine
befinde welche überſehe daß 81 des Statutes beſtimme die Erd
kunde im weiteſten Sinne zu fördern Retter der Menſchheit im
wahrſten Sinne nannte er die Miſſionare mit Bezug anf die
oben erwähnte Unſitte der Chineſen die es vor allem aus ihrem
Volksleben auszuſchneiden gilt Deutſchland habe doppelt Anlaß
auf zu wirken denn nächſt dem g ſei der deutſche
Handel dort der ſtärkſte Die Statiſtik zählte vor ein paar
Jahren 50 deutſche Handlungshäuſer mit 447 deutſchen Kaufleuten
auf Jm ganzen befanden ſich 550 Deutſche in China Sodann
verlas er die Ueberſetzung von einem chineſiſchen Gedicht
welches ein Mitglied der chineſiſchen Geſandtſchaft in Paris an
eine halleſche Dame Frau Prof Brauns gerichtet hatte deren
Bekanntſchaft es 1879 auf der Reiſe nach Europa machte Das
Gedicht iſt von der Dame überſetzt und im Magazin der Literatur
des Auslandes mit der Widmung für den hieſigen geographiſchen
Verein veröffentlicht Schließlich legte noch Herr Wilhelm
Ritter gelungene Bildniſſe von ſeinem Oheim dem berühmten
Geographen vor Der wiſſenſchaftliche Theil des Abends hatte
damit ſein Ende erreicht

r

Ein höchſt anziehendes Schauſpiel bot ſich heute
mittag zahlreichen Beſuchern des Roßplatzes dar die in den letzten
Tagen im Café David vorgeführten Auſtralneger zeigten ſich
im Bumerangwerfen Nach dem was man vorher von der
Geſchicklichkeit dieſer Naturkinder im Gebrauch ihrer Waffe ge
hört und geleſen hatte durfte man mit Recht darauf geſpannt
ſein dieſe Waffenführung einmal aus eigener Anſchauung kennen
zu lernen Daß die Produktion von der man mit größter
Beſtimmtheit ſagen kann ſie iſt zum erſten male in

Vetter in Dresden mit 205,000

Geſellſchaft haben

ments der
hältniß der bis zum 1 Febr von den Plantagen auf den Markt gebrachtenBaumwolle 89/ Proz der Ernte iſt le
wird auf ungefähr 52
Jahres geſchätzt

brikgrund
mit in welcher der Beſitzer der letzten Hypothek Herr enieur A

Höchſthbietender geblieben iſt n Herr
r Deckung ſener eigenen Hypothek 200,000 M geboten hatteThelen vorher zur i dere dige zu dem Gebote des Lerrn Vetter ertheilt worden Da

u rrſeine letzte Hypothek mit 225,000 M abſchloß und ferner iſt
get agene Grundſchuld ebenfalls ansgefallen Herr Thelen beleuchtete dann ein

ter noch mit einem Betrage von 20,000 M ausgefallen da
die ganze ein

ehend die Verſuche um den Subhaſtationstermin zu vertagen Die Liqui
toren waren indeſſen von der Generalverſammlung beauftrant die noth

wendige Subhaſtation herbeizuführen um die Liquidation zu Ende bringen zu
können weil durch jede Verſchleppung der Geſellſ
Schäden erwachſen Den Obligationsbeſitzern giebt die Verwaltung den Rath

ft nur noch mehr Koſten und

mit dem Herrn Regierungspräſidenten in Erfurt in Verbindung n
enz be

rſelbe ſchließlich angeordnet daß die Verwaltung die n
richt in

nuſtanz feſtſtellen zu laſſen ob und welche Anſprüche dieſelben an die
Die Generalverſammlung erklärte ſich mit den Aus

ührungen des Herrn Thelen einverſtanden

Pommerſche Provinzial Zuckerſiederei zu Stettin Der

etzter

Aufſichtsrath hat auf Antrag der Direktion beſchloſſen für 1884 eine Dividende
von 13/ Proz gleich 80 M pro Altie der Generalverſammlung vorzufchtagen

S ad rit Dermbach
neuer

Auf den 7 März mittags 12 Uhr iſt ein
ermin anberanmt für den Verkauf der Fabrik nachdem bekanntlich im

erſten Termine nur ein ungenügendes Gebot erzielt worden iſt Der Termin
findet im Comptoir der Geſellſchaft ſtatt
Maſchinen und aller Anlagen auf 574,960 M taxirt

Die Fabrik iſt einſchließlich der

New Yort 11 Febr Telegr Der T der in der letzten Woche
ausgeführten Produkte betrug 6,425,000 Doll

br Telegr Die Berichte des Departer 11 onat Februar ergeben daß das Verand wirthſchaft pro

d Der Ertrag der BaumwollenErnte
illionen Ballen oder 99 Proz der Ernte des leßten

wies

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 7 Febr
Berlin 10 Febr

Aktiva
1 Metallbeſt b Beſtand an kursfähigem deutſchem Gelde

und an Gold in Barren oder ausl Münzen das Pfund
ſein zu 1392 M berechnet M 559,636,000 Zun 6,482,000
Beſt an Reichskaſſenſcheinen 21,931,000 Zun 1,920,000
do an Noten anderer Banken 11,506,000 Abn 2,111,000
do an Wechſeln 889,260,000 Abn 19,604,000
do an Lombardforderungen 49,777,000 Abn 2,088,000
do an Effekten 29,997,000 Abn 4,329,000
do an ſonſtigen Aktiven 35,143,000 Abn 245,000

a

unverändert
unverändert
30,559,000

M 120,000,000
308,0008 das Grundkapital D

693,648,000 Abn

9 der Reſervefonds

10 der Betrag der uml Noten
11 die ſonſtigen täglich fälligen Veralle vorgeführt zu ſtande kam haben wir in erſter bindlichteiten 242,289,000 Zun 10,483S Herrn Profeſſor Kirchhoff zu verdanken ig die allen Paſſiven 449000 en 000

Zwei der ſchwarzen Geſellen die ſich der nicht gerade
auſtraliſchen Temperatur halber um Null herum europäiſch Telegraphiſche Kursberichte Privat Telegr
koſtümirt hatten führten die Würfe aus Die flache halbmond
förmige Waffe wurde dabei an dem einen Ende gefaßt und mit
der offenen Winkelſeite kräftig nach vorn geſchleudert Unter einem
ſauſenden Geräuſch das an den Flügelſchlag der Tauben gemahnt
fliegt ſie dann einige zwanzig Meter gerade aus und nimmt dann
ſchräg fliegend eine aufſteigende Richtung an ſich dabei immer
um ſich ſelbſt drehend Jn großen Spiralen beſchreibt ſie dann
ihren Weg der bei einigen ganz beſonders gut gelungenen
Würfen ſich auf insgeſammt 300 350 m belaufen mochte
Soweit wir es taxiren konnten betrug die größte erreichte Höhe
vom Fußboden aus gerechnet ca 80 100 m Der Anblick des
ſchnell dahinſauſenden Geſchoſſes erinnert in jeder Beziehung
lebhaft an einen dahinfliegenden Vogel Jn den Händen der
Auſtralier iſt der leichte und unſcheinbare Bumerang jedenfalls
eine ganz gefährliche Waffe

Jnterims Stadttheater
Nachdem der Montag die letzte leider nur ſchwach beſuchte

Vorſtellung des Mit Vergnügen gebracht hatte in welcher

490 Preuß Konjol Anl 104,20
42 90 do

Oſtpreußiſche Südbahn 107 40
Diskonto Kommandit
Darmſtädter Bank
Deutſche

Berlin 12 Februar 1 Uhr 50 Min nachm
Fondé WVörſe

Laurahütte 9850Dortmunder Union St P 56 90do 104,30
490 Landſch Ctr Pfobr 10260 Oeſterreichiſche Kreditakt 518 50
BreslauSchw Freibrg 117,900 Franzoſen 51150
Mainz Ludwigshafener 107,10 Lombarden 239,650
Marienburg Melawkaer 83,50 Galizier 112,15
Meckleub Frdr Franzb 194,50 400 Oeſterr Goldrente 88 40
Oberſchleſiſche Eiſenbahn 273,75 49 Ungariſche do 81,50

690 Ruſſ 1877er Anleihe 100,00
490 do 1880er do 83,75

152,00 Ruſſiſche Noten 215 75
Ban 155,40 Tendenz günſtig

Die Kurſe verſtehen ſich per ultumno

Getreide Vörſe

209,50

Werzen April Mat 166,50 MaiJuni 169,50 feſt
Roggen April Mai 147,00 Mar Juni 147 00 feſt
Hafer April Mai 144,50 MaiJuni 145,00 ziemlich feſtganz beſonders Herr Gröhe als Schwarzkopf hervortrat ward Küböl April Mor 51,29 MaiJuni 51,70 günſtig

am Dienstag zum leider letzten Gaſtſpiele des Frl Zlasky und
zum wohlverdienten Benefiz des Herrn Böttger die Offen
bach ſche Operette Die ſchöne Helena bei gut beſetztem Hauſe

Spiritus loco 43 8 Febr März 43 50 Apr Mai 44 8 ruhig
Petroleum Febr 23 50 Febr März 22 99 luſtlos

egeben Herr Böttger als Regiſſeur und Herr KapellmeiſterBau mgarten haben beſtens ihre Pflicht gethan um dies pikante

Werk in welchem der mit Orpheus in der Hölle draſtiſch be
gonnene Todtſchlag der Antike unter den Qualen des armen Ehe
mannes Menelaus luſtig vollzogen wird ſehr wirkſam in Scene
zu ſetzen Unſere Theaterfreunde kennen und bewundern dies
ebenſo geiſtreiche wie unverſchämte Werk ſeit lange Jn
der Offenbach ſchen Muſik liegt etwas bis zur Betäubung
ſinnliches und berauſchendes An der Spitze aller ſtand
unſer ausgezeichneter Gaſt Frl Zlasky als ſchöne Helena
mit vornehmem Uebermuth wir haben die äußerſt intereſſante
Rolle von bedeutendem moraliſchen oder unmoraliſchen haut gout
ſelten ſo fein und maßvoll geſehen Frl Erck als Oreſtes und
auch Frl Weber als Pylades waren von reizender Keckheit Eine
größere Mannichfaltigkeit gewähren in dieſer Operette die Männer
rollen Herr Böttger dem als Benefizianten die Dank und
Huldigungskränze nicht fehlten gab ſeinen Paris ſo daß er voll
ſtändig berechtigt erſchien die ſchöne Helena zu entführen und
ihm gegenüber charakteriſirte Herr Munckwitz fehr richtig den
Sparterkönig Menelaus als eine ſolche Schlafmütze daß er
ſichtlich verdiente ſeine ſchöne d zu verlieren Die
anderen griechiſchen Könige empfingen durch ihre meiſt
eſchickten Darſteller den gebörig parodiſchen Charakter
lgamemnon durch Herrn Fredy Achilles durch Herrn Wills

und die beiden Ajaxe durch die Herren Lehmann und Rémond
Der Oberaugur oder wie man ihn ſonſt konfeſſionell umprägen
mag Kalchas verführt ſeine Darſteller faſt immer zur Ueber
treihung und auch für Herrn Lux war das gar zu verlockend
hier hatten wir eine der draſtiſchſten Steigerungen der Rolle

S
9

Ehefrau Henriette geb Pfitzner 52 J 9 M 25 T Klinik Ein
unehel 2 J

welche wir je geſeben auch der widerſtrebendſte vermochte es
nicht ſich dem Eindrucke zu entziehen

Am Mittwoch hatte das BirchPfeiffer ſche Schauſpiel Mutter
und Sohn nur eine äußerſt geringe Zuhörerſchaft angelockt
Vielleicht iſt das Stück zu empfindungsreich um dem modern
realiſtiſchen Publikum noch viel werth zu ſein vielleicht wollte
dieſer und jener Zeit und Stimmung für das bevorſtehende ſehr

Charlotte Schneider Leipzig und

Müller Chriſtoph Krug 70 J

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Hamburg 12 Febr Wie die Direktion der Hamb Amerik G

mittheilt hat der Danrpfer Gellert nur auf kurze Zeit geſtoppt und nach
em Berichte des von dem Agenten der Geſellſchaft in Falmouth abgeſandten

Bugſirdampfers alsbald die Reiſe nach NewYork fortgeſeh

New York 11 Febr Telegr Der Dampfer France von der
e ar Dampfſchiff Compagnie C Meſſingſche Linie iſt heute hier ein
getroffen

Southampton 11 Febr Der Dampfer des Nordd Ll Hab s
burg iſt heute vormittag hier eingetroffen

Nachrichten des Standesamts Halle vom 10 Februar
Aufgeboten Der Privatmann r Wilhelm Mandrich und

alle
ilberberg eine HenrietteGevoren Dem Kfm Leopold

Thereſe Gr Berlin 14 Dem Schuhmacher Wilhelm Dietrich
ein Richard Otto Kellnergaſſe
Guſtav Schmidt eine Julie Steinweg 37 Dem Telegraphiſt
Auguſt Ude ein Walther Beeſenerſtr
Karl Bandermann ein Otto Karl Willy Alte Promenade 14b
Dem Kutſcher Karl Schünemann ein Joachim Karl Adolf
Gerlinerſtr Dem Schneidermſtr Otto Wiedenbeck eine
Martha Frieda Gertrud Jägergaſſe Dem Handarb Chriſtian
Gerhardt ein S Weingärten Dem Kutſcher Franz Miedlig
eine Henriette Emma Königſtr 23
Richter eine
Stellmacher Oskar

Dem Stärkefabrikant

Dem Hausdiener

Dem Breinſer Guſtav
ohanne Margarethe Gütchenſtr 14 Dem
daxtin ein Oskar Paul Kl Ulrichſtr 34

Geſtorben Des Schriftſetzer Franz Schirmer S Franz 1 J
M 14 T Gr Berlin Des Handarb Chriſtian Gerhardt

6 St Weingärten 7 Der Former Wilheim Ramdor 31 JM 25 T Königſtr 2223 Des Handarb Traugott Weber

10 M 22 T Mühlberg Des Arbeiter
d 9 M 14 T Klinik Derriedrich Wendt S Friedrich

Gr Steinſtr 61
verlockende Benefiz aufſparen wer will das wiſſen Die
Regie des Herrn Gluth hatte das möglichſt beſte gethan und
wir hatten eine vortreffliche Vorſtellung Jeder der Mitwirkenden
verdiente volles Lob ſogar die Rolle des Rendanten Palm
welche Herr Lux Hals über Kopf ſtatt des im Programm an
egebenen Herrn Gröhe übernommen hatte wurde mit rer
eihilfe der kundigen Souffleuſe ſehr brav geſpielt enn wir

aber von den Mitwirkenden einen doch noch beſonders Hervorheben
ſollen ſo mag es Frl Erck ſein deren Franziska v Mannsfeld
faſt die einzige J des Schauſpiels nach den Abſichten der
Vor und der Nachdichterin ſein durfte in welcher friſches Leben
pulſirte So ſparſam das Publikum um ſo mehr fühlte es ſich
mit Recht verpflichtet ſeinen Beifall dankbarſt zu ſpenden was
wir denn auch an dieſer Stelle gethan haben wollen Zugleich
aber fühlen wir nach dieſem Abend der nicht das wohlverdiente
Intereſſe gefunden hat uns um ſo mehr gedrungen auf das
Pinr vorbereitete und vielverſprechende Benefiz des Herrn

ills am Freitag recht nachdrücklich aufmerkſam zu machen
men

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
HarzerAktien Geſellſchaft für Eiſenbahnbedarf in Liq Jn der

Generalverſammlung am 10 d waren 486 Aktien mit 97 Stimmen vertreten
Erſter Punkt der esordnung war Genehmigung des Verkaufs von Bauplätzen welche der Genf aft Eine vorliegende Offerte von 110 M

W Qugdratruthe für 8 tze mit zuſammen 106,9 Quadratruthen wurde
auf Empfehlung der Liquidatoren einſtimmig genehmigt Dann theilte Herr

Schmeitzer a Schwerin
Lüttich a Eſperſtedt

ne a Jhlewitz Fabrikant Ries a Dermbach Kauſleute
a Hamburg
Würths a Remſcheid
Oldenburg Haas a Stuttgart

Kahn a Mühlhauſen i/E aRandel Hirſchſeld Grabowsky u Bukofer a Berlin Aron a Köln Schmer
witz a Osnabrück Oemler a Bromberg

die Eng
Kampfe ſämmtliche Poſitionen des Feindes und er

Nachrichrichten des Standesamts Giebichenſtein
10 Febr Geſtorbeu Unehel 2 M 21 Atrophie des

Darmes Böckſtr 14

Fremdenlifſte
Angekommene Fremde vom 11 bis 12 Febr

Stadt Hamburg Rentier Schulz m Gem a Berlin Reg Rath
Prof Dr Boehlau a See Rittergütsbeſ

Knorr a r
eiſeSievers a Plauen i/V Roth a Prag Ullrich a Dresden

Harbers a Bremen Queck a Aachen Müller g
r a Bremen Ruttenbeck a Solingen

acob Lichtenſtein Bauer Köhler

Türcke a Frenz i /Anhalt Fabrikbe

Herzberg

Nach Schluß der Redaktion
12 Febr Telegr General Wolſeley meldetLondon eley mekänder unter Earle nahmen nach fünfſtündigem

beuteten zehn Standarten General Earle und Oberſt
lieutenant Eyre fielen bei der Erſtürmung der Poſitionen
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Läcitatiom
ter haltung der fisel Halle Löberitz Deſſauer und Mage Straſte im S Zörbig ſoll Dienstag vehdeburg Leipziger

17 Februar er Porag 10 Uhr im Rathskeller zu Zörbig in
öffentlicher Licitation an den
ferung und Anfuhr von

3

12

indeſtfordernden vergeben werden die Lie

r ebmn darferWeſt ter Kieseckkies und

werden Unternehmer mit dem Bemerken eingeladen daß die BedingungenP ine bekannt gemacht werden ſollen g
Der Königl Wege Banuinſpector

gez A Mathy

Subrinissiom,
Zur Nendeckung der fisel Magdeburg Leipziger Straße zwiſchen

örbig und Spören Stat Nr 8,6 bis 7,5 18 ſoll Mittwoch den
8 Februar er Nachmittags 3 Uhr im Bureau des Unterzeichneten

Blumenſtrafßte 13 in öffentlicher Submiſſion an den Mindeſtfordernden
vergeben werden die Lieferung und Anfuhr von

0 ebmn Schüttungsſteine und
195 BDedeckungskiesund ſind bis dahin verſiegelte Offerten mit der Anſſchrift Offerten zur Neu

decknug der Magdeburg Leipziger Straße daſelbſt einzureichen wo auch die
Bedingungen zur Einſicht ausliegen

Der Königl Wege Bauinſpector
gez A Mathy

e

Amctiom
Heute Freitag den 12 Februar

von Nachm 2 Uhr ab verſteigere
ich Graſeweg 21 wegen Auſgabe
eines Möbelgeſchäfts 1 und 2thürige
Kleiderſekretäre Verticows Komoden
Kleider und Küchenſchränke mit Glas
aufſatz Wachstuch und ovale Sopha
tiſche Stühle Bettſtellen Federbetten
Kleidungsſtücke Hoſen Röcke Schuh
waaren Ancre und Cylinderuhren
Klempnerwagren als Eimer Aufwaſch
ſchüſſeln 5 Mille feine Cigarren und
Tiſchlerhandwerkzeug als Schraub
knechte Keilzwingen e u drgl m

W Schramm, Auctionator
Gegenſtände zur Mitverſteigerung

werden jederzeit daſelbſt in meiner
Wohnung angenommen

Ein Haus womöglich mit Garten
am liebſten Mitte der Stadt wird zu
kaufen geſucht Näheres bei S Gräfe
gr Märkerſtraße 7

Jn dem Grundſtück
Forſterſtraße 12

Nähe der Kliniken und Magde
burgerſtraße ſowie Vahnhof
wird in erſter Zeit ein feines Re
ſtaurant wobei ein ſchöner Garten
und eine auf s beſte hergeſtellte
heizbare Kegelbahn iſt eröffnet
unter dem Namen
Reſtaur Parlſchlößchen
KegelClubs empfehle die Bahn
zur gefl Benutzung und kann die
z rhelgung und Anmeldung von
jetzt ab bei dem Hausmann
Forſterſtrafze 12 Souterrain ge
chehen Näh Auskunft ertheilt

S Löwendahl Friedrichſtr 7 I
Ein Laden mit Werkſtatt und

Wohnung dicht am Markt iſt zum
1 April d J zu vermiethen Offerten
unter X 458 an die Exp d Ztg
Eine Parterre Wohnun
in günſtiger Geſchäftslage wird
ſofort oder ſpäter zu miethen ge
ucht Offerten unter Z 459 in

der Exped d Ztg erbeten
Eine ſchöne erſte Etage

zu 480 Mark
Eine ſchöne zweite Etage

zu 360 Mark
per 1 April zu vermiethen

Näheres bei S Löwendanl
Friedrichſtraße 7 I

Wohnung zu vermiethen
Giebichenſtein Goſenſtraße 5 v

2 Wohnungen ſind zum 1 April
zu beziehen Brunueuplatz 1

Ein j Herr ſucht e Mitbewohner ffr Stube Beaehern b 9 f
Fein mbl Zim verm Leipzigerſtr 71 N

Freundl Schlafſtelle Deſſauerſtr 4 I
Anſt heizb Schlafſt Charlottenſtr 3 p

Stellen für Aufſeher Comptor
diener dauff Hofaufſ Kut

n
a r e a/S egelgaſſe 10 Porto beifügen

Für mein Cigarren und TabakGe
ſchäft ſuche per ſofort oder 1 April cr
einen De Lehrling
Sieorg Schultze Poſtſtraße 12

Lehrling zGeſuch
Jn meinem Tuch und Mode

waareu Geſchäft iſt zu Oſtern eine
Lehrlingsſtelle offen

Heinrich Winter
große Ulrichſtraſze 8

Auf ein größeres Rittergut bei
alle wird ein Lehrling zum 1 April

eſucht der ſchon etwas Vorkenntniffe
eſitzt Gefl Off sub W e 34410

befördert Rud WMoſſe Brüderſtr 6
Eanfburſche geſucht gr Ulrichſtr 29 M

i nicht a unges Madchen wird
L März geſucht ſeldiKochen edancbt ha muß etwas im

Livsigerſtrafte 26 im Laden
Ein tüchtiges ſanderes Mädchen mit

uten Zeugniſſen wird zum 1 oder 15
ärz geſucht Steinſtraſte 69 I

Ein geb Fräulein geſ Alters ſ z
1 Mai Stell als Hausdame b e alt
geb Herrn Vermittl verb Bald gfl
mögl ausf Off sub W 409 a d Ex d Z
e

Zwei durchaus tuchtige
Putzarbeiterinnen

bei hohem Salair geſucht
G Kühne gr Ulrichſtraße 23

Hvwvuuurdnwowvwvws S
Eine Wirthſchafterin
für kl Rittergutswirthſchaft zum bald
Antritt geſucht von
Fr Deparacte gr Schlamm 10 I
Mädchen für Hausarbeit ſofort
geſucht von
Fr Beparade gr Schlamm 10 I

Ein Dienſtmädchen
von außerhalb mit guten Zeugniſſen 1
März geſucht Lindenſtraße Ia I
Ord Mädchen für alle häusl Arbeiten

ſof geſucht Wettinerſtr 18 im Laden
Ein ehrliches fleißiges Mädchen wird

ſoſort geſucht Magdeburgerſtr 22 I

2 Kochmamſells 3 Köchinnen
1 Kinderfranu mehr Hausmädchen
bei hohem Gehalt bis 1 März
geſucht durch Frau Scholle

Leipzigerſtraſze 11
Mädchen zur Aufwartung für den

ganzen Tag geſucht Harz 16a H p r

Eine Dame mit 8000 Vermögen
wünſcht ſich mit einem Gaſtwirth vom
Lande zu verheirathen und mehrere
Damen mit Verm bis 30,000 Mk von
22 30 Jahren mit gut ſituirten Ge
ſchäftsleuten Auskunft auf Anfragen
unter Beifügung des Portos ertheilt
unter ſtrengſter e e en das
Verm Jnſtitut Halle a/S Spiegelg 10

Heiraths Geſuch
Mehrere Freundinnen von angeneh

mem

wirthſchaftlich u gut erzogen wünſchen
die Bekanntſchaft gebildeter junger Her

Beamte u Studirte erhalten den Vor
zug Auf Aeußerlichkeiten wird weniger
Werth gelegt als auf wahre Herzens
bildung Nähere Angaben der Verhält
niſſe und Photographie unter K 12
poſtlagernd Halle a/S erbeten

Heiraths Geſuch
Zwei ſolide junge Männer im Alter

von 28 und reſp 31 Jahren und von
angenehmen Aeußeren Beſitzer einer
ſehr ſchwunghaften Maſchinenfabrik
nebſt Oekonomiewirthſchafr Acker und
Weinbergen in einem freundlichen
Städtchen ſuchen Lebensgefährtinnen
ihrem Alter angemeſſen mit einem Ver
mögen von 3000 6000 Thlr und den
nöthigen Haus und Wirthſchaftskennt
niſſen Adreſſen mit den näheren An
gaben der Verhältniſſe unter T 454
unter der Verſicherung der ſtrengſten
Diskretion in der Expedition d Ztg
abzugeben

Reiche Damen ſuchenHeirath paſſelde gelreth
General Anzeiger Berlin 8W

Einige Hundert Morgen Zucker
ben werden für nächſte Campagne

noch zu kaufen geſucht Gef Offerten
unter B 1199 an J Barck Co
in Halle a/S erbeten

Sonnabend den 14 d

I üirca 30 Stück
J Arderniſche und

W däöniſchePferde

en 4 Strehl Sohn
Merſeburg

Ein überzähliges gutes Pferd
leichten Schlags 8 Jahre alt ſteht zu

verkaufen im Gute Nr 5 zu Droyſig
bei Hohenthurm

2 fette Ochſen zu verkaufen
Cröllwitz Thalſtraße 15

tem Aeußern u guten Vermögensver
hältniſſen von heiterem Temperament

ren von entſprechendem Alter zu machen

Ziehung 23 Februar
wer Domloose Montag den 16 Februar er Vormittags 11 Uhr

à 3 Haupt Geld Gewinn 75,000
Ernst Haassengier

Günstige Lotterien
Im Domb Ls à 3 I M 10 L 320 M

Cöln St Ursula Looseà IM 11L 10 M
Düsseldorfer Loose à 1 M 11 L 10 M

le 3 Ls kosten m Liste fre 20 M
Für 10 V M vers 1 Ulmer 3 Ursula F
u 4 Düsseldorfer Loose Für 20 M
2 Ulmer 7 Ursula u 7 Düsseld fre

A Fuhse Mülheim Ruhr

Ulmer Originallooſe 3,30
1 Gewinn 75,000 Ziehung am 24
Februar 1885 Liſte und Porto 30 9

H Betzeler Ulm a D
Vanptgew 75,000 M baar
Ulmer DombauLooſe à3 10 Looſe

31 Porto u Liſte 30 verſendet
J A Zimmermann Andernach a/Rh

G aUm das verehrte Publikum vor
Nachahmungen meiner Zwiebelbonbon s
zu ſchützen mache darauf aufmerkſam
daß jedes Paquet meiner echten
Zwiebelbonbon meinen Namenszug
trägt Cart Koch Herrenſtraße 1

d D 2Berufſteinlack
Covallack
Eiſenlack
Damarlack
Spirituslack
Militairlack

empfiehlt die Drogenhandlung von

t A Scheidelwitz
70 Geiſtſtraße 70

Freitag Abend
friſche hausſchlachteye Wurſt bei

G Wrieelkhh
Bärgaſſe 10 am Markt
Wiener Würſtchen

à Paar 1509 empfange täglich friſch

Franz Schumann
Weidenplan u Friedrichſtr Ecke

Extrafeineeüchen Hall eite
frei von jeder Schärte 38t 40 Ig
empfiehlt Joh Bädefeld

Ferd Hille
t k 9Verguanu s Hühneraugenmittel

Dieſes unübertoffene Präparat be
ſeitigt ſicher gefahr und ſchmerzlosauch das hartnäckigſte Hühnerauge
indem es nicht nur die
ſondern auch u vſtändig zerſtört Zu haben Büchſe
60 bei Apotheker Kolbe I
Waltsgott und Eck Driebe

J blutreinigend S
Zauptdepot in dersöwenapotbekes

Moeſne Siftpilen
egen Feldmäuſe in Wirkung bis

jetzt unübertroffen täglich friſch zu
bereitet können in jedem Quantum zu
geſandt werden D Feller

Apotheker u Chemiker Bärgaſſe 4

Schutt und Erde
kann unentgeltlich abgeladen wer
den Paſfendorf Nr 21
Pflaumenmus e giran
10 Pfd incl à 2 25 9 per Faß

WMoſtrich n eGeſchmack in Fäßch
von 10 Pfd incl à 1 80 per Faßofferirt als ſehr empfehlenswerth

F Wiedero am Markt
Heute Freitag haus

ſchlachtene Wurſt u
D Suppe 4 EdelLinden u Thurmſt Ecke

Friſche Sahneubutter
a Stück 55 Pfg

u beſten Sahnenkäſe
à Pfund 25 Pfg empfiehlt

Alb DresslerPoſtſtr u Rathhausgaſſen Ecke Eleg Herrenmaske verl Leipgigerſtr 101

Hornhaut G
die Wurzel derſelben voll W

S Geiſtſtraße 18 Priedr Peileke

Müller Verſammlung
im Deutschen Hanse zu Aſchersleben

Tages Ordnung1 Vorberathung der Punkte welche in der Hauptverſammlung in Berlin am
23 Februar ex zum Zwecke der Gründung einer Verufsgenoſſenſchaft
deutſcher Müller zur Verhandlung kommen

2 Welche Schritte ſind zu thun in Betreff der Erhöhung der Getreide und
Mehlzölle Referent C Külz Drohndorf ßFür diejenigen Herren welche nicht nach Berlin reiſen bin ich bereit

die Vertretung zu übernehmen und bitte in dieſem Falle um Einſendung der
vollzogenen Vollmacht Richard Banse Meisdorf

Vorſitzender des Harzer Zweigverbandes

Den Mitgliedern der Domtemeinde
wird hierdurch angezeigt daß vom 11 Februar cr ab in der Kirche voll
zogenen Taufen am Mittwoch und Sonntag Nachmittags 3 Uhr ſowie

r 7 der r am Sonnabend und Sonntag Nachmittag
ebührenfrei vollzogen werden3 Dagegen bleiben bei den zu andern Zeiten verrichteten Taufen und

Trauungen die bisherigen dem Cuſtos und bei Haustaufen auch der Kirchen
kaſſe zukommenden Gebühren beſtehen Das BPresbyterinm

5n n e e z 2 ſe
aufzerordentliche Verſammlung

Der Vorſtand Frgttad t hr Abende Sitnng im
Wer ertheilt Unterricht in Buchführ Reſtaurant zum Feldſchlöſtchen

u kaufm Rechnen Off m Preisang Eingang Kuhaaſſe

ä ä illi i BWäſche z Plätten gut u billig wird e Mituwochs urd Son
laus pangenommen Klansthorſtraße 23 p l abends Abends 9 Uhr

Wäſche zum Waſchen und Plätten S Durnübung
wird angenommen Brunoswarte 12 in der ſtädt Turnhalle

Pfänder aufs Leihamt werden am Roßplatz
angenommen gr Klausftrafze 7 im Der VorſtandSeifengeſchäft Discretion Ehrenſache D ß e Volk sfü e

Bettfedern werden von Schmutz u
Motten gut gerein nach alter u neuer befindet ſich Brunoswarte 16 Das
Conſtruck v Fr Zöllner Spiegelg 8 Löſen von Marken für den folgenden
T F Tag iſt nicht mehr erforderlich da eineJede Art Wäſche wird ſauber auf der ausreichende Portionenzahl ſtets vor

Maſchine genäht ganze Ausſtattungen räthig ſein wird Anweiſungen auf
bei billigſter Preisſtellun ganze Portionen à 255 auf halbes 13

Frievdrichſtrafze 3 Tr wer le sigen Tagen erernd
Waſchen und Scheuern wird ange werden können ſind nur bei Herrnnommen Merſeburgerſtraße 41 ehe
Wäſche zum Waſchen und Plätten

angenommen Bockshörner 9 Ein Hut H N gez im Neuen Theater gef
Bibl Buch Roſegger s Erzähl, verlZur Beachtung Der Wolf ſchen Leihbibl geg Bel abzug

Reell und dauerhaft gearbeitete 8 Schlüſſel mit Schlüſſelhaken a Ning
Stiefeln für 50 das Paar be Alte Promenade gefunden Gegen Jn
kommt man nur bei ſeratkoſten in der Exp d Ztg abzuholen

C Buchholz Aufforderung
Markt 26 im rothen Thurm 1 Treppe Die betreffenden Herren welche ſich

Eine hölzerne Druckpumpe für freiwillig als Zeuge meldeten als ich
Keller billig zu verkaufen am 27 Januar in der gr Ulrichſtraße

Markt und Bärgaſſe 1 vom Militär angehälten wurde bitte
Eine eiſerne Wendeltreppe noch ordnen da m 4 e

ziemlich neu iſt zu verkaufen Zu er Sandfuhrmann Thüringerſträße 2
fragen eiten S Marien
ſtrafte 12 Grseei Schneidermeiſter M N

wird hierdurch erſucht die StoffDas meiſte
zahlt ſtets für getra Proben zurückzugeben
ene Kleidungs Den Jäntſch ſchen Eheleuten zu ihrer
1 iMilitär ganz ben e Tage ſilbernen Hochzeit ein dreimal donnern

itutertt des Hoch daß Sie recht vergnügt ſindWigtzritv e s her Möbel Betten und bald das große Loos in Empfang
nehmen welches in Ausſicht ſteht

t

h Hetunene Kleidung
Möbel Betten Wäſche Uhren wenn er die reizende zugkräftige Operette
kanft und verkauft Donng Juanita von SuppéFr Noack Geiſtſtraße 50 zur Aufführung bringen würde

Mehrere TheaterfreundeAusverkauf Herzlichſte Gr u W f J W J A
von ausrangirten Holzgegenſtänden

FamilienNachrichtenzu Malereien u Spritzgegenſtänden

Todesanzeige
verkauft unter Herſtellungs Preis

Dienstag den 10 d Mts VormittagsGust Veseler
8 Ranuniſcheſtrafe S III Uhr d ſanft und ruhig unſerGetr Herren u Damenſachen Win e deren c Wrger und Groß

terüberzieher und ſeid Kleider kauſt Johann Gottlieb Holzweiſtt
i itgTrau Hohmaun kl Ulrichſtr 1b im s82 Lebensjahre was hierdurch

Bettſtellen mit Federmatratzen allen Freunden und Bekannten tief
728 Thlr zwei Gebett Feder betrübt anzeigen
betten billig zu verk Lindenſtraße Wieſenena den 10 Februar 1885

Schw Confirmandenroc zu ver Die trauernden Hinterbliebenen
kaufen II Vereinsſtraße 6 Die Beerdigung findet nächſten Frei

2 U ttn gebr Kinderwagen ditig za Nachmittags wer i
TodesAnzeigeverkaufen Zapfenſtraße 6 Am 11 d Mts mitternachts 12 Uh

Ein r erhaltenes Kinderveloeciped entſchlief nach langen ſchweren Leiden
zu kaufen geſucht Offerten unter mein theurer Gatte der Steinhauer
R 452 an die Exv d Ztg erbeten Eduard Weiſe

in ſeinem 55 Lebensjahrev e r n Dies zeigt allen ſeinen Kollegen und
Bekannten tiefbetrübt an

Eine elegante Damenmaske billig bruar 1885Halle g/S den 12
zu vermiethen Unterberg 13 Die trauernde Wittwe

Theilnehmenden Freunden und Be5 Je r t rm n Damennas ter vrm i Schlarm ſl if h ich d tauige Nach
billiger verkauft Sehmidt 1Kleiderſchrank Nähtiſch Blumentiſch e Vater Gohn en Schwager der

re e ren e eca eagner Sohn Kinderwagen z verk Schmeerſtr 29 II Die trauernden Hinterbliebenen

offerirt billigſt Ernst Voigt

Leipzig aßze 93
Off

E g ſch Leonberger Hund zu verk mit Angabe des Pru und der Größe tGiebichenſtein Advokatenſtraße 5

W agenfert Säüuntl Schloſerhandwerkszeng

2 gut eingeſahrene Ziegenböcke nebſt Offerten unter V 456 nimmt die
Wagen und Geſchirr billig zu verkaufen Exped d Ztg entgegen

Ziege zu verkaufen Gommergaſſe l Haustaubeu vert gr Ulrichſtr 28 N

zu verkaufen auch kann die Werkſtatt Verſpätet
Kundſchaft übernommen werden Für die vielſeitige liebevolle

Theilnahme beim Begrähniß un
J ſerer guten Tochter auie

fa n her und Frax
Ado aeuber un 8BuckauMagdeburg

mit

Kidabfälle zu kaufen geſucht

beförd die Ztg unter V 455

t



e S

h

da önfmgſinniher ſehen

M oahbité e
Bier und Wein Import Geschäft

re 2 Halle a Geiſtſtraße 2Abnehmern zur gefälligen Kenntnißnahme daß von jetzt an die Biere der Fetiewyre e h Moabit Berlin wieher in der früheren vorzüglichen Oualité auf Lager ſind und

e en hierme Lagerbier 24 Fl 3 Mk Moabiter Kloſterbrän 20 Fl 3 Mk
kles Exportbier 22 Fl 3 Mk Moabiter Pariſerbräun 20 Fl 3 Mk

Das Bier iſt in der Brauerei abgezogen und paſteuriſirt dadurch ſind wir im Stande für eine zweimonatliche
Haltbarkeit des Bieres jede gewünſchte Garantie zu leiſten

Möbel Spiegel und Polſterwaaren Fabrik
und Magazin

Am 1 April d J
verlegen wir unſer Geſchäftslocal in den für
unſere Zwecke vollzogenen Umban des Hauſes

14 Brüderſtraße 14

bis dahinverkaufen die n Lagerbeſtände von
m Polſterwaaren und Wertg iegeln S

u den erthene e ler er e Kroppenstädt Co Nachfolger
Halle a große Märkerſtraße 5empfiehlt ſein gro es Lager ſelbſtgefertigter bei und

Polſterwaaren Complette S ä tungen in Eiche
Nußbaum Mahagoni und Birke zu billigſten Preiſen

und S cAnsverkan wegen Geſchäſts Aufgabe
Um möglichſt ſ mit dem noch c fortirten zug fertiger a

gänzung von Haushaltungen bieten

Halloh ADddelhallen

n an Gr Berlin 13 Se un1 l T s d J neben dem Riefenhauſe Avril d J

NB S können bis zum e en

rer 1Otto Vogler vorm Vogler Sohn

empfiehlt sein Lager von nentenen und tannenen Brettern sowie oder Jahr Beginn Anfang April Auf Wunſch Stellung Beſte Re a Stück von 3 bis 25 Mk

S GSerren und KnabenGarderobe wollenen Jarken e zu räumen J

hi tr Kindergarten, rauerute4olzs Bäft Mädchen werden in e theor und prakt für den

polnischen Kieſfern in allen Stärken harten Hölzern böh fferenzen Billige Penſion im Hauſe emischen Bauhölzern Kanthölzern in allen Dimensionen Latten c S 8 h 0
Hoflieferanten

S verkaufe ich dieſelben unter Selbſtkoſtenpreis

in reicher AuswahlHalle a Harz 7 Fröbe ſget Kindergarten oder für Familie gewiſfenhaft ausgebildet Curſus

h So wartenvretier ete
großte Ulrichſtraße 55

Marie Koestler

t Ross platz
der Saiſon entſprechend zeigt ergebenſt an

A Tyrroff Squeidermeiſter
Leipzigerſtraße 101 e

Gleichzeitig mache ich noch darauf aufmerkſam daß
Confirmations Anzüge nur nach Nauß
e e werden

P kann getan
m ars la Tour

e von Bredows Dodesritt Sehenswürdigkeit Leipzigs
S iſt nach ſeiner Vollendung durch Braun nunmehr täglich vonfrüh 8 bis Abends 10 Uhr Wie von Vormittags 11 Juerins ſener

bis Abends 10 Uhr geöffnet Freitag Se u vennElektriſche vie Erwärmte Räume
Eintritts a Kinder 50 Pfg 2r Jerent e Otto Wille Goittschalk

e vom Stodttheater in KönigsbergDer Verſchwender
Sebengil W 3 Akten von Raimund

ſik von Kreutzer
Hell G Da an V dch Wiederverkäufern

e n der 1 Abtheilung 2 AktJm neuen Saat i en n neuen Saal empfehlen äußerſt billig c Soirée
artholzkreiſel 95 La un Lied von Donſettiunwiderruflich Schluß der er Schauſtellung der Sunt e d See e Den

6 Austral Neger ehe u e eSchwarze Pfadfinder Menſchenfreſſer Steinmarbel Glasmärbel S u t n norte r geöffuet v Worge urr bis Abende 6 Unr Pa e nis und S s geſungen von Herrn Fredya en Sonnabend am letzten ee e e e e Reſtaurant z EiskellerEintritt ermüßzigt a r e Seute Donnerstag AbendErwachſene 30 Pfs 7 Kinder 20 Pfo n en Sr 3 FPricasse on Huhn,
t I lS J n e und n I IUlrs Be BestaurantHeute Donnerstag und folgende Tage v ren r n ſſel et Erugt harr a jun Töpferplan 4

u Humvriſtiſche Abendunterhaltung a er Wo e Freitag Abend Rarrenabend
wozn L eingeladen wird mtlich Duzd Ah empfiehlt Reſſanrint zum Nuſſgen KaiſerPreleenegn gratis und frauco

Sonntag den im RosenthErstes grosses s Ztitungstest
verbunden mit Concert und Ba

Anſang ang 8 Uhr

N der wJ aber e ln er e bei dem 10 n gdient

Ferenn n 19 n n M r Wo S Pointold egr Ulrichſtraße 53 g r r wozu ergebenſt einladet H WeydeZur Veagtung Keiot Kotohskr rone

brauchte Süefeln e 433dte ſtets die höchſten u Freitag ag S efeſtBuc di u re We et Abds
Markt 26 im rothen Thurm 1 Leere a e ein Kerre6,000 000 M

unkündhbare FondsEr ngerſch r Mbodilinten Bruckdorf
Febrnar 8 Uhr Abends auf keine Ackerhypothek im eine Parte Pltriſer Blu Zu Faſngchten Dienstag den 17 d M

20facher Refnertrag
auch 24 do do gegen Taxe

unter Vorlage beglaubigter Auszüge

im e S ietwog den J Februar gelten werden Die

Mitglieder des Vereins werden De z ichſt unter Mittheilungbigenver a eingeladen 1 B richt b über die bisherige Entwicklung
des Vereins 2 Rechnungslegung des enhenien 3 Wahl von Reviſoren für
die nächſte Rechnung 4 Antrag auf Bewilligung einer Summe aus Vereins
mitteln für den Kirchbau in der Neumarktsgemeinde 5 Antrag auf Bevoll
mächtigung i er weitere Schritteorſtand de Firchbanvereins

e den 14 Februar
trifft ein großer Transport beſter

Sün er Pferde

S Wein S Sraemann e

ladet Maskenball ergebenſt einmen und Federn mit Anteng 7 ühr Ha Grorre
o Sconto adzugeben NB Masken im Locale zu habeneipsis Ouer aße 24 1 links

ſeate Nöber t efe Neun Sng Mademie
b des Grundbuches

6 Uhr Vebung f ganzen Chorauszuleihen durch zug icſreſen pit tg ha rn in Sale der V v
Ernst Haassengier ardinen eng e Amneldnngen neuer singender und auHalle a S de kl B n n 21 I hörender Mitglieder bei Herrn Muste

Bankgeschäft Für I Markt W
verſende 1 hübſchen Carton mit 12 StckZolletten Seife Dunlliſe Hut

gegen Nachnahme oder r erant des Herrn ee mtern eÜß empfo eaſfe 3 Abends 9 J W ine
S 2
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